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Wohnen für ALLE ermöglichen - Soziale Wohnraumversorgung
in München sicherstellen! (VI): Altstadtring Verschwenken, um
Platz für bezahlbaren Wohnraum zu schaffen

Antrag Nr. 14-20 / A 00714 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
26.02.2015, eingegangen am 26.02.2015

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 

die mit Ihrem oben genannten Antrag verbundene Forderung, das Bebauungsplanverfahren 
für den Bereich Pestalozzistraße, Müllerstraße und Blumenstraße (hier: Aufstellungsbeschluss 
Nr. 1880) nach § 13 BauGB als vereinfachtes Verfahren zügig zu Ende zubringen, war bereits 
auch Gegenstand Ihres Antrags Nr. 14-20 / A 00434 “Wenn schon Abriss - dann mehr und 
besseren geförderten Wohnraum in zentraler Lage schaffen“ vom 13.11.2014.

Die Vollversammlung des Stadtrates hat in der Sitzung vom 20.11.2014 im Rahmen der vom 
Kommunalreferat in Abstimmung mit dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
erarbeiteten Sitzungsvorlage “Städtische Grundstücke an der Pestalozzistraße“ 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01669 im Ratsinformationssystem des Stadtrats) unter 
anderem auch den Antrag A 00434 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
13.11.2014 geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, teile ich Ihnen auf diesem Wege zu Ihrem aktuellen Antrag 
vom 26.02.2015 Folgendes mit:

Im vorstehend genannten Beschluss vom 20.11.2014 hat die Vollversammlung des Stadtrats 
im Hinblick auf die Entwicklung und Bebauung des Grundstücks sowie bezüglich eines 
Umbaus der Blumenstraße in dem Teilbereich festgelegt, dass auf die Verschwenkung der 

          
An die Stadtratsfraktion
Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL
- Rathaus -

30.06.2015

Landeshauptstadt
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089) 233 – 22411
Telefax: (089) 233 - 27888
E-Mail: s.plan@muenchen.de

Prof. Dr.(I) Elisabeth Merk 
Stadtbaurätin



Seite 2 von 2

Blumenstraße unter Berücksichtigung des Änderungsantrags der Stadtratsfraktion der SPD 
(StR-Antrags-Nummer: 14-20 / A 00478) vorerst verzichtet wird. 

Zugleich ist im Beschluss der Vollversammlung des Stadtrats in diesem Zusammenhang 
dargelegt, dass das Bebauungsplanverfahren Nr. 1880 ohne den Rückbau der Blumenstraße 
(Altstadtring) nicht mehr weitergeführt werden muss. 
Somit liegt eine Entscheidung der Vollversammlung des Stadtrats zur Frage einer evtl. 
Weiterführung des Bebauungsplanverfahrens bereits vor. 

Das Baureferat hat die Planungen der funktionalen Neuaufteilung der Blumenstraße 
entsprechend der Beschlusslage aufgenommen. Es ist vorgesehen, die Projektgenehmigung 
dem Stadtrat in der zweiten Jahreshälfte vorzulegen. 

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten.
Wir gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Die im Stadtrat vertretenen Fraktionen, Ausschussgemeinschaft und Einzelstadträte haben 
jeweils einen Abdruck dieses Schreibens mit der Bitte um Kenntnisnahme erhalten.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Prof. Dr.(I) Merk
Stadtbaurätin


